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PERSONALIA

Prof. Dr. rer. nat. habil. G e r d  M ü l l e r - M o t z f e l d  
zum  65. G eb u rts tag

1. Der Lebensweg

W erner G erd M üller wurde am 19.07.1941 in M ei
ßen geboren, jener alten (gegründet 929) und w eltbe
rühmten Stadt, die mit solchen Attributen w ie Porzellan 
(Gründung der Manufaktur durch B öttger 1710), 
Wein, D om  (13./15. Jh.) und Albrechtsburg (ab 1471), 
Bischofssitz (968-1581), Chronik des Thietmar und 
der Fürstenschule Sankt Afra (seit 1543) verbunden 
wird, in der u. a. Lessing von 1741-1746 lernte. Seine 
Eltern sind die Blumenbinderin und Kartonagenmache- 
rin G ertraud M üller (geb. M oser) und der Kartona- 
genmachermeister Fritz W erner M üller.

In M eißen war auch die Schulzeit: 1947-1955 die 
Grundschule „Sankt Afra“ und 1955-1959 die Ober
schule „Em st Schneller“ (Abitur 1959). N ach A bsol
vieren des Grundwehrdienstes in der Armee von 1959- 
1961 ging es nach Greifswald zum Studium der 
B iologie, das 1966 mit dem Diplom  abgeschlossen  
wurde. Es gab bedeutende Universitätslehrer, deren 
Einfluss auf den Studenten Gerd M üller groß war: der 
G eologe Hans W ehrli, der Botaniker W erner Roth- 
maler und der Z oologe Rolf K eilbach gehörten dazu. 
Das Z oologische Institut wurde von Rolf K eilbach g e 
leitet. Jeder, der ihn gekannt hat, w eiß, dass man sich  
unter seinem  Schirm entfalten konnte. So ging es auch 
G erd M üller.

A m  01.08.1966 wurde G erd M üller als W issenschaft
licher A ssistent am Zoologischen Institut und M useum  
angestellt. Damit begann ein langer und erfolgreicher 
beruflicher Werdegang, der jetzt mit der Pensionierung 
in eine andere Phase eintritt. Im Jahre 1971 erfolgte die 
Promotion zum Dr. rer. nat. au f dem Gebiet der „Ange

wandten Entomologie“ . Es schloss sich 1972 der A uf
bau eines I'sotopenlabors und der Beginn der Untersu
chungen zur Chitinsynthese bei Insekten an als 
potentieller Bekämpfungsweg von Schadinsekten. Ein 
ganz wichtiges Ereignis war die Übernahme des Kusto- 
diats am Zoologischen Museum im Jahre 1978, ermög
lichte ihm dies, die Forschungen zur Taxonomie und 
Phylogenie von Laufkäfern in größerem Stil zu betrei
ben. Der Abschluss der Promotion B (Habilitation) auf 
dem Gebiet „Zoologie“ erfolgte 1987.

Im Jahre 1992 erfolgte die Ernennung zum H ochschul
professor (C3) für Spezielle Z oologie am Zoologischen  
Institut und M useum der Em st-M oritz-Am dt-Uuniver- 
sität und zum Stellvertretenden Institutsdirektor, 1996- 
1997 war Gerd M üller Geschäftsführender Direktor 
des Z oologischen Instituts sow ie von 1997-2004 Spre
cher der Fachrichtung B iologie.

Die Universität Greifswald hat ihn also nicht mehr los
gelassen. Hier konnte er sich entwickeln, und so genoss 
er den Vorteil der Stetigkeit des Arbeitsplatzes -  ganz 
sicher ein,e Ausnahmeerscheinung. Aber man kann 
auch ohne Wanderschaft wachsen, G e r d  M ü l l e r  ist ein 
hervorragendes Beispiel.

2. Der Carabidologe

D ie Laufkäfer (Carabidae) haben es Gerd M üller an
getan. Sie sind für ihn die Beispielgruppe, die M odell
gruppe für viele, vor allem ökologische Fragestellun
gen. Schon die 1. Publikation (1968) befasste sich mit 
dieser Käferfamilie. Innerhalb der Carabidae hat er sich 
besonders den Bem bidiini gewidm et, und er gilt heute 
als führender Spezialist dieser schwierigen Gruppe. 
D ie erste Arbeit über seine Lieblingsgruppe (1971) be
fasst sich mit 2 häufigen heim ischen Arten: Bembidion 
lampros H erbst und B. properans Stephens, die oft 
verwechselt werden. Bald (1978) kommt auch die erste 
neu entdeckte Art aus dem Kaukasus heraus: Bembi
dion (Bembidionetolitzkya) keilbachi, seinem  verehrten 
Lehrer gewidm et. Er nennt sich jetzt in seinen Publika
tionen M üller-M otzfeld, zur Unterscheidung von an
deren Coleopterologen, sogar Carabidologen gleichen  
Nam ens und Vornamens.

Neben eigenem Material aus Deutschland und von sei
nen Reisen wurden Sammelausbeuten aus ganz Euro
pa, Nord- und Südafrika, dem Mittelmeergebiet, Vor
der- und Zentralasien, Sibirien, Himalaja, Fernost, 
Südostasien und Neuseeland bearbeitet. Es geht weiter 
mit Neubeschreibungen, und bald wird Asien entdeckt: 
die Mongolei, der Himalaja und immer wieder der 
Kaukasus. Selbst M itteleuropa bietet Neues: Bembi
dion (Bembidionetolitzkya) pseudascendens M a n d e r 
b a c h  &  M ü l l e r - M o t z f e l d , 2004 wird aus dem Gebiet 
der Oberen Isar beschrieben.

Mit gewisser Freude bemerkt man übrigens, dass sogar 
innerhalb der Gattung Bembidion  eine Subspezialisie
rung erforderlich ist: G e r d  M ü l l e r  hat auffällig viel
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über die Untergattung Bembidionetolitzkya  geschrie
ben. Insgesamt hat er über 30 Arbeiten über die Bembi- 
diini publiziert.

Ein wichtiger Themenkreis, der ihn bis heute begleitet 
und zugleich seinen Ideenreichtum zum Ausdruck 
bringt, umfasst die Ursachen für Veränderungen der 
heimischen Fauna (am Beispiel der Carabidae) durch 
das Wirken des Menschen: Biotopveränderung und Bio
topzerstörung, globale Klimaerwärmung. G erd M ül
ler stellt das Thema in einen längerfristigen zeitlichen 
Zusammenhang, wodurch die Arbeiten erheblich an 
allgemeiner Aussagekraft gewinnen.

Er war einer der ersten, der den Vorteil der elektro
nischen Datensammlung für die Faunistik aus der Er
kenntnis in die Tat umsetzte, ein Vorreiter also auch 
hier. Er begann 1985 mit dem Aufbau einer faunisti- 
schen Datenbank für die Laufkäferfauna von M ecklen
burg-Vorpommern.

Der gem einsam en Initiative von Jürgen Trautner, 
K laus Handke und Gerd M üller ist es zu verdanken, 
dass sich die zahlreichen Laufkäferkundler in der „G e
sellschaft fur Angewandte Carabidologie (G A C )“ zu
sam m engeschlossen haben, auch um das w issen
schaftliche Niveau zu hüten. Von 1997-2003 war er 
Vorsitzender, Jürgen Trautner Herausgeber der „Zeit
schrift für Angewandte Carabidologie“ und K laus 
Handtke der rührige Schriftführer der GAC.

Aus dem carabidologischen Opus ist u. a. die Mitarbeit 
an einem coleopterologischen Jahrhundertwerk (Löbl

& Smetana (Edit.): Catalogue o f  Palaearctic Coleopte
ra, 2003) hervorzuheben, die Ausarbeitung der Bembi- 
diini -  seiner Spezialgruppe, zusammen mit seinen be
freundeten K ollegen W erner M arggi, Charles Huber 
und M atthias Hartmann.

Als ein weiterer Gipfel des Schaffens ist die Herausga
be einer völligen Neubearbeitung des Bandes 2 (Cara
bidae) des Standardwerkes Freude, H., Harde, K. W., 
Lohse, G. A. & Klausnitzer, B. „Die Käfer Mitteleu
ropas“ anzusehen. Es ist der erste Band des Gesamt
werkes in neuer Auflage, ein Pilotprojekt für den Ver
lag. Dieser Band, an dem alle Spezialisten für die 
einzelnen Teilgruppen der Carabidae mitgewirkt haben, 
hat den R uf von Gerd M üller als Carabidenpabst end
gültig zementiert.

3. G erd M üller als Reisender

G erd M üller hat es immer danach gedrängt, in ferne 
Länder zu fahren, seine Studienobjekte selbst in ihrem 
Lebensraum zu finden. M öglichst in solchen Gebieten 
sollten Untersuchungen stattfinden, wo die Kenntnisse 
gering waren.

Eigene Exkursionen bzw. Sammelreisen im Expediti
onsstil führten seit 1966 in die Gebirge von Bosnien/ 
Herzegowina, den Karpatenbogen von der West-Tatra 
(Polen, ČSSR) bis in die Transsilvanischen Alpen (Ru

mänien), den West- und Zentral-Kaukasus, die deut
schen Alpen (Ammergebirge), Turkestan-, Hissar- und 
Pamir-Gebirge (Tadschikistan), den Tjanshan (Kyr- 
gyzstan/Südkazakhstan), Dshungarei und Tarbagataj/ 
Saur (Ostkazakhstan) sowie nach Spanien, den Ka
naren und Madeira (au f 11 Reisen wurden alle Inseln 
außer Fuerteventura besucht). Die seit 1998 jährlich 
durchgeführten wissenschaftlichen Expeditionen nach 
Mittelasien verdienen besonders hervorgehoben zu 
werden:

1998: Nord-Tjanshan, West-Tjanshan
1999: Innerer Tjanshan, Ferganskij Chrebet, Alaj /Transalaj
2000: S-Tjanshan, Issyk-Kul-Becken, Terskej Alatao, Zentral-
Tjanshan
2001: Tarbagataj / Saur, Dshungarskij Alatao, Zailiskij Alatao 
2002: Dshungarskij Alatao, Ketmen Chrebet, Zailiskij Alatao 
2003: Ferganskij Chrebet; Alajkuu Chrebet; Bajbitsche Too; 
Arpa-Aksaj-Hochebene
2004: W est-Tjanshan, Fergana-Becken, Turkestan- / Alaj-Kette 
2005: Terskej-Alatao, Zentral-Tjanshan, Kungej-Alatao 
2006: W est-Tjanshan, Ferganskij Chrebet, Chrebet Moldo-Too, 
Kara-Kujur

Nach eigenen Worten verdankt Gerd M üller seinem  
K ollegen M ichael Succow „den Anstoß, M ittelasien  
enger in die Interessensphäre seiner Feld-Forschungen  
einzubeziehen, daraus resultierten dauerhafte Verträge 
mit Einrichtungen der jew eiligen  Akademien der W is
senschaften in Bischkek (Kyrgyzstan) und Almaty  
(Kazakhstan), die nun bereits für das Jahr 2007 zur 
Vorbereitung der 10. Internationalen W issenschaftli
chen Expedition „Zentren der Biodiversität in den 
Hochgebirgen M ittelasiens“ geführt hat. D ie unend
liche Gebirgseinsamkeit und das Entdecken neuer Ar
ten ist hier verbunden mit dem Wandeln auf den Spuren 
so berühmter Forschungsreisender w ie Przhewalskij 
oder Semenov-Tjanshanskij, für ihn ein erfüllter Kind
heitstraum“

4. Die Lehre

Ich habe nie eine Vorlesung von G erd M üller besucht, 
ganz sicher ein Mangel. Aber ich habe viele Vorträge 
von ihm gehört. Diese waren immer ein Feuerwerk: 
Darbietung von Wissen und Temperament in seltener 
Ergänzung. Die vielen, auch gewagten Sätze und der 
Worte Folge ermangelten niemals der Klarheit. Bei Ta
gungen war man immer froh, auf dem Programm den 
Namen G erd M üller zu lesen -  eine Garantie für Le
bendigkeit, die sich nur zu oft wohltuend aus mancher 
Vortragsfolge abhob.

Der Beginn eigener Vorlesungstätigkeit auf dem Gebiet 
der Ökologie der Tiere erfolgte 1979 mit der Verlei
hung der „Facultas Docendi“ Die Themen der insge
samt 11 Vorlesungsreihen sind vielfältig: Ökologie, 
Umweltschutz und Naturschutz einerseits, Spezielle 
Zoologie, Zoogeographie, Evolution und Taxonomie 
andererseits. Auch die Praktika, Kurse, Übungen und 
Exkursionen sind umfangreich und vielfältig, thema
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tisch ergänzen sie die Vorlesungen, manches ist schon 
legendär, wie die Kurse auf Hiddensee.

Es wird gesagt, dass man an der Größe der Schüler die 
Größe des Lehrers ermessen kann. Einige, die vor al
lem die entom ologischen Sporen aufgenom m en haben, 
seien genannt. Unter den Diplomanden in zeitlicher  
Reihenfolge Lothar Z erche (1968), M atthias Hart
mann (1986), D irk A hrens (1997), Holger R ingel 
(1997) und Joachim Schmidt (2002). Von den D okto
randen seien Frank Röschmann (1994), M atthias 
Jaschhof (1997), Roland Schultz (1998), Jan Stegner

(1999) und M artin Trost (2004) genannt.

Insgesamt betreute G erd M üller 14 Dissertationen 
(nach 1990), 57 Diplomarbeiten (davon 44 nach 1992) 
und 6 Hausarbeiten der Lehramtskandidaten (nach 
1992).

5. Die Forschung

Die angestrebten Forschungsthemen lagen im Wesent
lichen den Interessen und Begabungen von G erd M ül
ler nahe. Als erste große Aufgabe bearbeitete er von 
1966-1970 im Rahmen des Internationalen Biolo
gischen Programms (IBP) die Thematik „Wirkung von 
Herbiziden auf die Fauna der Bodenoberfläche von 
Agrozönosen“ Natürlich spielten dabei die Carabidae 
eine beherrschende Rolle.

Die „amtlichen“ Forschungsgebiete von G erd M üller 
lassen sich insgesamt wie folgt gliedern (wobei die Ca
rabidae fast immer eine Rolle spielen, hier aber nicht 
nochmals aufgeführt werden):

•  Physiologisch- autökologische Arbeiten (u. a. Versuch der 
Störung von Häutungsprozessen bei Insekten),

•  Felduntersuchungen zur Ökologie und Faunistik (hier konn
te sich seine Kreativität voll entfalten u. a. durch grundle
gende Arbeiten über „Quantitative Ökofaunistik“, „Stratifi- 
zierte M odule“ , „Raumbedeutsamkeit“ sowie in der 
Boddenlandschaftsforschung und der Stadtlandschaftsent
wicklung Greifswald),

•  Arbeiten zur Theorienbildung und -kritik ,
•  Arbeiten zur Geschichte der Biologie.
Insgesamt hat G e rd  M ü l le r  bisher 145 wissenschaftliche Pub
likationen veröffentlicht. Hinzu kommen außerdem
•  über 100 mehr populärwissenschaftliche Beiträge (z. B. 

der Tagespresse, Rezensionen, Tagungsberichte etc.),
•  7 größere Beiträge in Lexika, Handbüchern, Nationalatlas 

der BRD u. a.
•  ca. 40 nicht publizierte Vorträge auf Fachtagungen und 

Workshops
•  ca. 300 populärwissenschaftliche oder wissenschaftspoliti

sche Vorträge vor allem zu Themen des Umwelt- und Natur
schutzes.

6. Der Naturschutz

G erd M üller hat sich immer für die Erhaltung der N a
tur eingesetzt, mit Ausdauer, Geschick, aber auch mit 
Sturheit hat er alle Register gezogen. Schließlich hat 
Ernst M oritz A rndt gesagt: „Thue recht und fürchte 
nichts“

Im Jahre 1984 wurde er durch den Rat des Bezirkes 
Rostock zum Bezirksnaturschutzbeauftragten berufen, 
nachdem ihn G e r h a r d  K la fs  und L e b r e c h t  J e sc h k e  für 
diese Aufgabe gewinnen konnten und war von 1989- 
1990 Vorsitzender des Naturschutzbeirates des Bezir
kes Rostock.

Im Jahre 1992 wurde G e r d  M ü l l e r  Mitglied des Na
turschutzbeirates des Umweltministers des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern, seit 1993 ist er Vorsitzen
der dieses Gremiums bei inzwischen 4 verschiedenen 
dafür zuständigen Ministem. Besonders hart waren die 
Kämpfe gegen die sog. „Artikel-Verordnung“ und um 
die Novellierung des Landesnaturschutzgesetzes sowie 
die Durchsetzung der FFH-Richtlinie. Seit 2000 ist er 
Korrespondierendes Mitglied des Umweltbeirats des 
Umweltministers von Mecklenburg-Vorpommern.

G e r d  M ü l l e r  war auch einer der ersten, der versucht 
hat, Rote Listen sinnvoll einzusetzen und zu qualifizie
ren, ein Thema, das ihn bis heute nicht los lässt. Schon 
1978, als das Thema noch nicht zum Allgemeingut ge
worden war, publizierte er mit anderen Entomologen 
über „Bedrohte Insektenarten in der Deutschen Demo
kratischen Republik“ . Sein „Entwurf einer Roten Liste 
der in der DDR gefährdeten Laufkäfer“ von 1987 war 
eine der ersten Roten Listen, die überhaupt in der DDR 
erschienen sind. Bald folgten auch Auseinandersetzun
gen mit den Grundlagen („Skalierungsvorschläge für 
die Rote Liste der Laufkäfer Deutschlands“) und ge
meinsam mit anderen die „Rote Liste der Sandlaufkäfer 
und Laufkäfer Deutschlands“ .

Das Adelsprädikat für ein Insekt bedeutet die Aufnah
me in eine FFH-Liste, die allerdings im Detail sehr um
stritten ist. Auch dies lockte G e r d  M ü l l e r  auf den Plan, 
und er publizierte 2000 „Schützt die FFH-Richtlinie 
die „richtigen“ Arten ?“ und „Auswahlkriterien für 
FFH-Arten aus der Sicht der Entomologie“

G e r d  M ü l l e r  hat die Unzulänglichkeit mancher Um- 
welt-Gutachten an den Pranger gestellt, z. B. 1995 mit 
dem provozierenden Titel „Ein Käfer gegen die Auto
bahn?“ .

Die ab 1990 laufende Arbeit als Mitglied der Länder
kommission für die Unterschutzstellung ehemaliger 
Grenzgebiete Mecklenburg-Vorpommerns und der be
nachbarten Bundesländer erwies sich als intensiv, aber 
auch als fruchtbar. Manches war nicht zu verhindern, 
manche Fehlschläge mussten verdaut werden, vieles 
aber war auch zu erreichen, manche Planung in sinn
voller Weise zu modifizieren.

Einen der wichtigsten Erfolge seines Einsatzes hat er 
aber vielleicht selbst gar nicht bemerkt -  die Leucht
turmwirkung, der Küste angemessen. „ G e r d  M ü l l e r  
hat es auch versucht, wir versuchen es einfach ebenso“, 
hieß es oft.
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7. Die Förderung der Freizeitentomologie

Entomologen sind in vieler Beziehung eigen, oft hängt 
es damit zusammen, dass sie fast überall eine Minder
heit sind, eine kleine Personengruppe, die sich zum Ziel 
gesetzt hat, eine ungeheure Lebensvielfalt zu erforschen. 
Obwohl mit dem Schlagwort „Biodiversität“ eine Art 
Massenbewegung eingesetzt hat, bleiben die eigentli
chen Kenner der Materie meist außen vor. Ihre Tätigkeit 
wird sogar offiziell behindert, wenn man an gewisse 
Teile der Naturschutzgesetzgebung denkt.

Zusammenschluss tut also Not. Das war zu allen Zeiten 
so. Sich aber um die Gemeinschaft der zumeist neben
beruflich in ihrer Freizeit Forschenden zu kümmern, 
kostet Kraft und Zeit. Gar mancher war und ist nicht zur 
Hilfe bereit. Nicht so Gerd M üller. Seit 1983 arbeitete 
er im Zentralen Fachausschuss Entomologie mit, wie 
die Leitung der Entomologen der DDR hieß. Er war ver
antwortlich für Rote Listen und die Rasterkartierung; 
ab 1989 arbeitete er engagiert zunächst als Stellvertre
tender Vorsitzender, später als Vorsitzender dieses Gre
miums. Für mich war das eine Zeit fruchtbarer Gemein
samkeit, und wir haben vieles fur die Entomologie 
erreicht und vor allem den Zusammenhalt gefordert.

Als dann etwa im Jahre 1990 der damalige „Bund für 
Vogelschutz“ sich zum „Naturschutzbund Deutsch
land“ erweiterte, gab es plötzlich ein großes Interesse 
an der Aufnahme der Fachorganisationen der DDR in 
den NABU, auch an den Entomologen. Es ist das große 
Verdienst von G erd M üller, der von Anfang an (1992) 
den Bundesfachausschuss Entomologie im NABU ge
leitet hat, dass diese Gruppierung in sinnvoller Weise 
integriert wurde, ohne dass es merkliche Differenzen 
zu den verschiedenen lokalen Entomologenvereinigun
gen gab, die -  oft an die Tätigkeit alter Vereine anknüp
fend -  sich neu gründeten, insbesondere aber zur Ento- 
mofaunistischen Gesellschaft, die gesamtdeutsch 
agierend, z. T. ähnliche, mit der „Entomofauna Germa
nica“ aber auch andere, eigenständige Ziele verfolgt.

8. Schlussgedanken

Es ist unmöglich, in einem Geburtstagsartikel au f alle 
Facetten eines vielfältigen Lebens einzugehen. Auch 
ist jede derartige Zusammenfassung nicht frei von sub
jektiven Sichtweisen. Vielleicht ist es dennoch gelun
gen, Gerd M üller in der Vielfalt seines Wirkens zu 
würdigen und damit auch zu danken für allen Einsatz -  
und da bin ich gewiss, dass viele Entomologen, Schüle
rinnen und Schüler, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
diesen Dank einstimmen werden.

Aber eines ist noch sehr wichtig. Es gibt Entomologen, 
die lieben nur ihre Kerbtiere. G erd M üller aber lebt 
eingebettet in eine Familie, hat zwei Töchter, die ihn 
vielleicht manchmal mit einem Bembidion teilen muss
ten, und er hat vor allem eine verständnisvolle Frau, die 
Freiräume gewährt hat, die gespürt hat, dass manchmal 
die Gedanken sonst wo waren, wenn sie mit ihren Sor

gen kam und die die Größe hat, sich das gar nicht an
merken zu lassen.

So geht an Sie, liebe Frau U rsel M üller, die Sie seit 
1964 mit G erd M üller verheiratet sind und mit Ihrem 
Geburtsnamen „M otzfeld“ immerhin zur Feinsyste
matik des Sammeltaxons „Müller“ beigetragen haben, 
ein ganz besonderer Dank für Ihr Wirken, Ihren Ver
zicht au f manches und dafür, dass Sie den G erd oft 
auch ermutigt und angetrieben haben.

Ihnen beiden wünsche ich von Herzen eine schöne 
neue Zeit voller Erfüllung zurückgelegter Wünsche, 
angefüllt mit Carabiden -  keine so schlechte Aussicht. 
Es gibt noch viel zu tun!

B ernhard Klausnitzer
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